
Gott hören – Sprachengebet entscheidend ?!

… eine entscheidende Komponente

Rückblick:

• Zeiten finden und nehmen

• Gott hören durch sein Wort, also konkret Zeit in seinem Wort 

verbringen →  NT /Evangelien, Psalmen, Sprüche uvm.
• Gott durch sein Wort konkret hören →  „bleibt in diesem Haus!“

• Gott durch sein Wort allgemein hören →  Liebe, Versorgung, 

Heilung

A) sensibel werden für das Reden Gottes

1. wer erlebt, dass Gott zu ihm spricht durchs ein Wort, konkret und 
allgemein, der wird sensibel(er) für Gottes Reden. Es ist wie die Stimme 
eines Freundes kennenzulernen

2. nicht nur die Stimme an sich, also Tonlage, Betonung etc., sondern auch 

die Art, wie die Person spricht, was sie ausmacht, was sie bewegt. 
Konkret bedeutet es, dass Du die Person kennenlernst, du weißt, ob sie 
liebevoll, verständnisvoll, geduldig ist, oder, ob sie schnell ausrastet, 

wütend, oder hart wird, du erlebst auch, wann das passiert etc. 

3. Ziel ist es Gottes Reden zu erkennen, wenn es anders als direkt durch 
sein geschriebenes Wort kommt; und selbst hier, muss man erkennen, 

was Gott nun sagt. Gott spricht durch Träume, Visionen, Prophetien, 

andere Menschen und Meinungen und sehr viel direkt zu deinem Herzen, 
in deine Gedanken. Bsp. Tierpark Germendorf

4. ich wünsche mir, Ziel ist es, dass ihr Gottes Reden erkennt und 

unterscheiden könnt. Sowohl in der Schrift, als auch durch geistliche 

Erfahrungen, als auch durch andere Menschen und sicher werdet 
gegenüber Menschenmeinung

• unser Flug damals nach Frankreich, „Erbauer“ rufen

• Versorgung, Aufgaben, Angebote etc.
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„Denn wir sollen nicht mehr Unmündige sein, hin- und hergeworfen und
umhergetrieben von jedem Wind der Lehre durch die Betrügerei der 

Menschen, durch ihre Verschlagenheit zu listig ersonnenem Irrtum.“

                                                                                                 Eph 4,14

„Deshalb hören auch wir nicht auf, von dem Tag an, da wir es gehört 
haben, für euch zu beten und zu bitten, dass ihr mit der Erkenntnis 

seines Willens erfüllt werdet in aller Weisheit und geistlichem 

Verständnis, …“         Kol 1,9

5. wir sollen erkennen, was Gottes Wille ist, in den großen und in den 
kleinen Linien, wir sollen sensibilisiert werden für sein Sprechen. Eine Art

wie das geschieht ist durch das Wort Gottes (Wasserbad des Wortes nach 
Eph 5,26), eine weitere der Sensibilisierung findet durch das 

Sprachengebet statt

B) voll des Geistes durch Sprachengebet 

kurzer Einschub:

jeder Christ hat den Heiligen Geist, aber nicht jeder hat Kraft aus der 
Höhe empfangen. Bei der sogenannten Geistestaufe sehen wir im NT 
meist auch ein beten in neuen Sprachen (Sprachen/Zungengebet). Es 
gilt zu unterscheiden zwischen dem Sprachengebet aus 1Kor 12, 

welches auch ausgelegt werden soll, welches eine Gabe des HG für 
Andere ist und dem persönlichen Sprachengebet, bei welchem mein 

        Geist betet, das für mich ist, mich auferbaut und somit auch keine 

direkte Auslegung braucht. Bei mehr Fragen SdG, Predigt vom 
17.10.10 oder ihr sprecht eure HK-Leiter an :-)

1. eine Bibelstelle in welcher  man den Zusammenhang gut erkennen kann 

ist folgende:

„Seht nun genau zu, wie ihr wandelt, nicht als Unweise, sondern als 
Weise! Kauft die rechte Zeit aus! Denn die Tage sind böse. Darum seid 

nicht töricht, sondern versteht, was der Wille des Herrn ist! Und 
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berauscht euch nicht mit Wein, worin Ausschweifung ist, sondern werdet
voller Geist, indem ihr zueinander in Psalmen und Lobliedern und 

geistlichen Liedern redet und dem Herrn mit eurem Herzen singt und 

spielt! Sagt allezeit für alles dem Gott und Vater Dank im Namen 
unseres Herrn Jesus Christus!“             Eph 5,15-20

2. wer voll des Geistes ist … :

• ist weise

• kann die Zeit auskaufen (aus Gottes Sicht voll auskosten und 

ausnutzen)

• versteht, was Gott will (im Großen und Kleinen)

3. dies geschieht, indem wir Gottes Wort (hier in Form von Psalmen), 
Loblieder und Danksagung in unserem Herz und somit Mund haben

4. und durch geistliche Lieder. Was sind nun geistliche Lieder ? Bedeutet das
einfach geistliche, also kirchliche Lieder ? Wir sehen diesen bzw. einen 
ähnlichen Begriff mehrfach im NT

„Mit allem Gebet und Flehen betet zu jeder Zeit im Geist, und wachet 
hierzu in allem Anhalten und Flehen für alle Heiligen … „          Eph 6,18

„Ihr aber, Geliebte, erbaut euch auf eurem heiligsten Glauben, betet im
Heiligen Geist, …“        Jud 20

5. beten im Geist, geistliche Lieder kann bedeuten vom Geist Gottes 
geleitet und inspiriert, aber es gibt auch ein im Geist beten, was von 

meinem Geist spricht, der betet

„Denn wer in einer Sprache redet, redet nicht zu Menschen, sondern zu 
Gott; denn niemand versteht es, im Geist aber redet er Geheimnisse. 

Wer aber weissagt, redet zu den Menschen zur Erbauung und Ermahnung 

und Tröstung. Wer in einer Sprache redet, erbaut sich selbst; wer aber 
weissagt, erbaut die Gemeinde.“                              1Kor 14, 2-4
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„Denn wenn ich in einer Sprache bete, so betet mein Geist, aber mein 
Verstand ist fruchtleer. Was ist nun? Ich will beten mit dem Geist, aber 

ich will auch beten mit dem Verstand; ich will lobsingen mit dem Geist, 

aber ich will auch lobsingen mit dem Verstand.“       1Kor 14,14-15

6. das heißt, wenn Du in Sprachen betest, wirkst Du daran mit, dass Du eine
geistliche Person wirst, also voll des Geistes wirst/bist. Voll des Geistes 

bedeutet: weise, Zeit auskaufen, erkennen, was der Wille Gottes ist

7. Paulus fordert uns auf, dass viel zu tun

„Ich danke Gott, ich rede mehr in Sprachen als ihr alle.“        1Kor 14,18

„Betet unablässig!“                      1Thes 5,17

C) praktische Auswirkungen

1. wie schon beschrieben, werden wir eine geistliche Person, die wach ist, 

klar ist und erkennt, was Gott will. Dies gilt für große und für kleine 
Führungen

2. ich persönlich, bete vieles in Sprachen durch. Das heißt konkret, ich lege 
Gott, Dinge hin, die mich bewegen, zum Beispiel Fragen, ob ich reisen 

soll, Menschen, Mitarbeitern Strukturen, Finanzfragen, Familie, Kinder 
etc. und dann bete ich viel in Sprachen. Gehe dann oft spazieren und 
bete permanent im Geist (von 5 Minuten zu 1-2 Stunden), dabei merke 

ich, wie sich Dinge in meinem innersten sortieren, sich Schwerpunkte 
entwickeln oder Klarheit kommt

3. Bsp. Kurse. Hier kommen dann auch oft Bibelworte, deswegen die 

Ermutigung, das Wort Gottes zu kennen, denn in solchen Situationen 

erinnert der Herr uns dann oft durch Bibelworte an Dinge. Auch hier wird 
man immer mündiger und kann entscheiden, ist das jetzt meine Prägung 

oder der Geist →  Leute, die immer Buße hören, mehr geben, nichts 
geben, mehr Zeit, weniger Zeit … 
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4. ich bete in Sprachen, wenn ich innerlich nicht weiterkomme und mein 
Herz eng ist

„Ebenso aber nimmt auch der Geist sich unserer Schwachheit an; denn 
wir wissen nicht, was wir bitten sollen, wie es sich gebührt, aber der 

Geist selbst verwendet sich für uns in unaussprechlichen Seufzern. Der 
aber die Herzen erforscht, weiß, was der Sinn des Geistes ist, denn er 

verwendet sich für Heilige Gott gemäß.“                              Röm 8,26-27

„Denn wer von den Menschen weiß, was im Menschen ist, als nur der 

Geist des Menschen, der in ihm ist? So hat auch niemand erkannt, was in 
Gott ist, als nur der Geist Gottes.“             1Kor 2,11

„Der Geist des Menschen ist eine Leuchte des HERRN, durchforscht alle 
Kammern des Leibes.“    Spr 20,27

5. beten in Sprachen für Sachverhalte, Firmen, Personen. Wir lesen davon 
im Eph 6, dass wir im Geist beten sollen für Andere und es gibt 
wunderbare Beispiele:

6. Keith Warrington in seinem Buch über das Reich Gottes

zurück zu   www.cmdomes.org 

Christophe Domes - Gott hören- Sprachengebet entscheidend ?! 5/5

http://www.cmdomes.org/

